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Rr 12 Mittwoch den 27 Mai 188S 8 Jahrgang

Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Wegen anderweiter Benutzung des Saales

in dem Volksschulgebäude finden von Mittwoch
den SV Mai er ab bis ans Weiteres die öffent
lichen unentgeltlichen Impfungen der kleinen
Kinder in dem im Waagegebäude am Markte
S Treppen hoch belegenen Stadtverordneten
Saale statt

Halle a S den SS Mai 188
Der Magistrat

Belanittmachnng
Wegen Ausführung von Pflasterarbeiten wird die

Beesenerstrasze vom Hause Nr 4 bis zum Böllberger
Mühlrain vom 27 d Mts ab bis zur Fertigstellung
der betr Arbeiten für den Fahr und Reiterverkehr
gesperrt

Halle a S den 23 Mai 1885
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Grund resp Miethssteuer Zettel werden in

den nächsten Tagen zur Ausgabe gelangen Es sind die
darauf vermerkten Beträge vierteljährlich und zwar
im S Monate eines jeden Vierteljahres an unsere
Steuer Receptur abzuführen

Wie für die Klassen e Steuer sind auch für die
Grund und Miethssteuer Lokal Hebetermine festgesetzt
die auf der Rückseite der Steuerzettel und am Fuße
dieser Bekanntmachung abgedruckt worden sind Im eige
nen Interesse des Publikums liegt es diese Hebetermine
zu respektiren und ersuchen wir deshalb die Entrichtung
der fälligen Beträge thunlichst danach zu bewirken

Dem Publikum bleibt es indessen auch überlassen die
selben vom zweiten Vierteljahre ab mit den Klassen e
Steuerbeträgen an den für die letzteren bestimmten Hebe
termine zusammen zu entrichten

Die Mahnung resp zwangsweise Beitreibung der rück
ständigen Grund und Miethsstener erfolgt nach Schluß
der für die Entrichtung derselben festgesetzten letzten Hebe
termine

Halle a S den 20 Mai 1885
Der Magistrat

Staude Schneider
5 Hebetermine

s für die Steuerzahler I Hebebezirk
Zettel von weißer Farbe der

Ackerstraße Advokatenweg Albrechtstraße
Anhalterstr Augustastr

Am Bahnhof Bahuhofsstr Berliuerstr
Bernburgerstr Blücherstr Blumenstr

Blumenthalstr Bockshörner Große und
Kleine Brauhausgasse Breitestraße

Brunneimasse Brunnenplatz Canenaer
weg Charlottenstraße Delitzscherstraße
Dessauerstraße Dorotheenftraße

Feldstr Fleischergasse Forsterstr Fran
kenstr Friedrichsstraße Fiedrichsplatz
Friesenstr Fritz Reuterstr Gartengasse

Geiststr Georgstr Germarstr Gottes
ackergasse

Grünstr Gütchenstr Händelstr Haiber
städterstr Harz Harzgasse Hedwigsstr
Heinrichsstr

Henriettenstr Hermannstraße Jägerplatz
Kapellengasse Karlsstraße

Kaulenberg am Kirchthor Klosterstraße
Königsplatz Königsstraße

Krausenstr Kruckenbergftraße Kurzegasse
Landwehrstr Laurentiusstr Leipziger
platz

Leipzigerstraße
Leitergasse Lessingstr Lindenstr Louisen

straße Luckengasse
Maadeburgerstraße Margarethenstraße

Marienstraße Martinsbera
Martinsgasse Meckelstraße Merseburger

straße Mötzlicherweg am Mühlram
Mühlweg Niemeyerstraße Parkstraße
Alte Promenade Raffineriestr Scharren

gasse Schleuse Schillerst Schmidtstr
Schulberg Schulgasse Sophienstr

Spiegelgasse Südstraße Thüringerstraße
Thurmstr Töpferplan Ulestr Unter
berg Große und Kleine Wallstraße

Weidenplan Wettinerstr Wilhelmsstraße
Wuchererstraße Zinksgarten
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Hebetermine
b für die Steuerzahler 11 Hebebezirk

Zettel von rother Farbe der Juni Sptb

Ankergasse Baderei Bäckergasse Bärgasse
Barfüßerstraße Am Bauhof Bechers
hof Beefenerstraße Berggasse Großer
und Kleiner Berlin

Bölbergasse Bölbergerweg Brüderstraße
Brunoswarte Dachritzgasse Deyboldsg

Domgasse Domplatz Fischerplan Flnth
gasse Franckeplatz Freudenplan Ger
bergasse An der Glanchaischen Kirche
Gommergasse Graseweg

Hafenstraße An der Halle Hallgasse Hall
mauer Hanfsack Herrenstraße Hirten
gasse Holzplatz am Hospital Hospital
platz Jägergasse Kanzleig Karzerplan

Kellnergasse Große uud Kleine Klaus
straße Klausthor Vorstadt

Klausthorstraße Kleinschmieden Hoher
Kräm Kühler Brunnen Kuhgasse
Kutschgasse Kuttelhof Kuttelpforte
Langeftraße Lerchenfeld

Liebenauerstraße Liliengasse Ludwigsstr
Große Märkerstraße

Kleine Märkerstr An der Marienkirche
Alter Markt Marktplatz Mauergasse

Mittelwache An der Moritzkirche Moritz
kirchhof am Moritzthor Moritzzwinger
Mühlberg Mühlgasse Am Mühlgraben
An der Mühlpforte Neugasse Neun
häuser Neustadt

Oberglaucha Paradeplatz Pfännerhöhe
Poststr Neue Promenade Pulverweiden

Rannischestraße Rathhausgasse Raths
werder Große und Kleine Rittergasse

Saalberg Großer und Kleiner Sandberg
Schimmelstr Groß u Kleiner Schlamm

Schloßberg Große und Kleine Z hlov
aasse, Schmalegasse Schmeerstraße
Schülershof

Schützengasse An der Schwemme
Schwetschkestr Sperlmgsberg Spitze
Am Steg Steinbocksgasse

Große und Kleine Steinstraße Vor dem
Steinthor

Steinweg Sterngasse Tanbenstr Thal
gasse Thorstraße Trödel

Hinter der Ulrichskirche Gr Ulrichsstr
Kleine Ulrichsstraße Unterplan I bis V

Vereinsstraße
Weingärten Werdergasse Wiesenstraße

Wörmlitzerstraße Zapfenstraße Zenker
gasse Zwingerstraße
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Bekanntmachung
Drei Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs

L W sind heute von dem Schiedsmann Herrn
Giseke zur Armenkasse gezahlt

Halle a S den 22 Mai 1885
Die Armen Direktion

Aufgebot
Die von der Lebens Pensions und Leibrenten

Versicherungsgesellschaft Jduna zu Halle a S ausge
stellten Versicherungsscheine c

1 der Depositalschein Nr 8989 vom 22 Juli 1879
über Verpfändung der über die auf das Leben des
Riemendrehermeisters Clemens Ananst Sieve
ring in Barmen über 1000 Thaler Versicherungs
summe ausgefertigten Polize Nr 85145 ä ä
Halle a S den 6 September 1867 für an den
Riemendrehermeister Clemens August Sieve
riug laut Schuldschein vom 9 Juli 1879 von
der gedachten Gesellschaft gewährtes Darlehn von
310 Mark

2 Der Depositalschein Nr 10471 1 ä Halle a S
den 25 September 1880 über die Verpfändung
der auf das Leben des Gastwirths Carl Voigt
zu Breslau über 150 Mark Versicherungssumme
ausgefertigten Polize Nr 77147 ä ä 9 Oktober
1866 für ein ihm von der Jduna laut Schuldschein
vom 9 September 1880 gewährtes Darlehn von
30 Mark

3 die über 600 Thaler Versicherungssumme zahlbar
nach Vollendung seines 85 Lebensjahres oder bei
seinem früheren Tode für der Maurerpolier Josef
Greiner zu Nürnberg ausgestellte Polize Nr
114816 ä ä Halle a S den 20 Juni 1874

4 Der Versicherungsschein Tabelle I Nr 2855 ä ä
Halle a S den 19 Juni 1856 lautend über
1000 Thaler Versicherungssumme zahlbar nach dem
Tode des Korvetten Kapitäns in der Königl Preuß

Marine Johann Gottfried Eduard Heldt in
Berlin geboren den 18 Oktober 1818

5 der Versicherungsschein Nr 58583 6 ä Halle a S
den 14 April 1864 lautend über 50 Thaler Ver
sicherungssumme zahlbar nach dem Tode des am
12 November 1813 geborenen Kommis Johann
Joseph Langen zu Köln a R

6 der Depositalschein Nr 8354 ä ä Halle a S
den 30 Januar 1879 nach welchem Frau Hen
riette Hohmann geb Haack zu Berlin die auf
ihr Leben über 150 Mark Versicherungssumme nach
Tabelle XI L ausgefertigte Polize Nr 40910
als Unterpfand für ein ihr laut Schuldschein vom
25 Januar 1879 von der Jduna gewährtes Dar
lehn von 45 Mark bei der Jduna deponirt hat

7 Der Depositalschein Nr 10899 ä ä Halle a S
den 18 Januar 1881 nach welchem der Sattler
meister Johann Heinrich Weitz und dessen
Ehefrau Marie geborene Rosemann zu Breslau
die auf das Leben eines jeden von ihnen über je 150
Mark Versicherungssumme nach Tabelle XI a aus
gefertigten Polizen Nr 62038 und 62039 ä ck
den 26 November 1864 als Unterpfand für ein
ihnen laut Schuldschein vom 14 Januar 1881
von der Jduna gewährtes Darlehn von 80 Mark
bei der Jduna deponirt haben

sind angeblich verloren gegangen
Auf Antrag

zu 1 des Riemendrehermeisters Clemens August
Sieveriug in Barmen

zu 2 der Erben des am 30 Dezember 1884 zu
Breslau verstorbenen früheren Gastwirth Carl
Vmgt daselbst

zu 3 des Maurerpoliers Josef Greiner zu Eich
städt

zu 4 der Erben des am 21 Januar 1885 verstor
benen Kontreadmiral z D Johann Gottfried
Eduard Heldt zu Lübeck

zu 5 der Erben des verstorbenen Kommis Johann
Jofeph Langen zu Köln a/R

zu 6 der verwittweten Henriette Hohmann ge
borenen Haack zu Berlin

zu 7 des Sattlermeisters Johann Heinrich Weiß
zu Breslau

werden die Inhaber der bezeichneten Urkunden aufgefordert
ihre Rechte spätestens in dem auf

den 4 Januar 1886 Bormittags l Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 anberaumten
Termine anzumelden und die Urkunden vorzulegen wi
drigenfalls dieselben für kraftlos erklärt werden

Halle a S den 13 Mai 1885
Königliches Amtsgericht Abth VII

In dem Konkursverfahren über das Vermögen
der Handelsgesellschaft
zu Halle a S soll mit Genehmigung des Glän
bigeransschnsses eine Abschlagsvertheiluug erfolgen
Dazu sind gegenwärtig ssvvv Mark verfügbar
Nach dem auf der Gerichtsschreiberei niedergelegten
Verzeichnisse sind hierbei 30 778,5 Mark nicht
bevorrechtigte Forderungen zu berücksichtigen

Halle den 22 Mai 1885
Der Konkursverwalter

Rechtsanwalt

Nichtamtlicher Theil

Halle den 26 Mai
Es ist ein überaus betrübendes und beschämendes

Schauspiel welches uns die ultramontane Agitationspar
tei jetzt wieder mit der Gedächtnißfeier für Papst
Gregor VII bietet Vom Standpunkt der römischen
Kirche mag er ein großer und verdienstvoller Mann ge
wesen sein in der nationalen Geschichte unseres Volkes
steht er als der größte Feind des Deutschen da und mit
seinem Namen ist für alle Ewigkeit die schmachvollste
Erniedrigung verbunden der sich die alte deutsche Kaiser
herrlichkeit jemals hat unterwerfen müssen Darum muß
eine solche Feier die nationalen Empfindungen und Ge
fühle aller derjenigen verletzen die in der Verherrlichung
einer Kirche nicht einen Ersatz für die Demüthigung ihres
Vaterlandes zu erkennen vermögen und der natürlichste
Takt die einfachste Schonung der Gefühle der Mehrzahl
der Mitbürger hätte die klerikalen Zeloten abhalten müssen



gerade den Mann von Canossa auszuwählen um seinen
Erinnerungstag zu einem Jubiläum im deutschen Reich
zu machen Wir behaupten es wäre in keinem anderen
Lande denkbar daß die klerikale Partei das nationale
Gefühl so zu verletzen wagte Demonstrativ und pomp
haft wird die Erinnerung an einem Mann verherrlicht
der nun einmal den weitesten Kreisen unseres Volks durch
nichts anderes bekannt ist als dadurch daß er dem deut
schen Kaiserthum einen Schimpf bereitete von dem es sich
zeitlebens nicht wieder erholt hat Solche Feste ist nur
der deutsche Ultramontanismus zu feiern im Stande der
französische der italienische und jeder andere brächte es
nicht fertig Zu so vollendetem Mangel an nationalem
und patriotischem Gefühl zu so rücksichtsloser Hinweg
setzung über die Empfindungen der weitesten Kreise zu so
unbedenklicher Außerachtlassung selbst von Takt und
Schicklichkeit hat sich eben nur der deutsche Ultramonta
nismus aufgeschwungen Selbst durch einen Theil der
klerikalen Presse ging einen Augenblick das Gefühl einer
gewissen Scham und Scheu schüchterne Stimmen der
Art wurden aber wie gewöhnlich von den Eiferern nieder
gepoltert Und dieselbe Partei die eine Canossafeier über s

erz bringt klagt fortwährend über die Verfolgung ihrer
irche im deutschen Reich Und was noch weit schlim

mer ist auf sie eine nationale deutsche Reichspolitik zu
gründen ist ein Gedanke geworden an den man sich in
den letzten Jahren nach gerade zu gewöhnen angefan
gen hat

Die Germania singt heute Gregor VII an In dem
Canofsa Salerno überschriebenen Gedicht heißt es U A

Nicht nach Canossa Was wär dort zu schauen
Ein Herrscher der Gesetz und Recht verrathen
Ein Kaiser dem die Völker nimmer trau n
Der bebend vor den eig nen Jammerthaten
Im Bettelkleid erfüllt von Angst und Grau n
Zu missen sürder Scepter Thron und Staaten
Als Büßer zittert an des Papstes Thüre
Und kaum erhört bricht alle seine Schwüre

Es ist doch etwas Schönes so ein Deutscher vom
Schlage der Germania

Das Börsensteuergesetz ist im Bundesrath ein
stimmig mit Ausnahme des einzigen Votums von Bremen
angenommen worden Diese Mehrheit reiht sich würdig
derjenigen im Reichstag an wo bekanntlich nur einige
fünfzig deutschfreisinnige und socialdemokratische Stimmen
dagegen votirten Mit solchen Mehrheiten der gesetz
gebenden Körperschaften sind neuerdings wenige Gesetze zu
Stande gekommen Eine wichtige Ausgabe werden nun
noch die vom Bundesrathe zu erlassenden Aussührungs
vorschriften sein die manchen Unklarheiten und Zweifeln
abzuhelfen bestimmt sein werden

Die anläßlich der Landesausstellung in Pest
nach dort zum Besuch gekommenen Vertreter der Stadt
Wien sind mit einem Enthusiasmus empfangen worden
und finden eine Aufnahme wie sie es kaum erwarten
konnten Man spricht jetzt nur noch von einem Ver
brüderungsfest zwischen den Vertretern Pest s und
Wien s und bei einem den Wiener Gästen zu Ehren ge
gebenen Banket das schließlich einen politischen Charakter
annahm kam der gegenseitige Verbrüderuugs Enthusias
mus in hellen Flammen der Begeisterung zum Ausbruch
Oberbürgermeister Karl Rath von Pest brachte zuerst
einen Toast auf den Kaiser in ungarischer Sprache aus
dann toastete Bürgermeister Kommermeyer auf die Wiener
Gäste in deutscher Sprache in welcher er es als der
Ungarn heiligste Pflicht erklärte bei Befestigung der kon
stitutionellen Freiheit bei Förderung und Entwickelung von
Wissenschaft Kunst Handel und Industrie mit Hand in
Hand Arm in Arm mit ihren Wiener Brüdern zu gehen
Er schloß mit einem dreimaligen Hoch auf unsere lieben
Wiener Gäste Unter enthusiastischen Zurufen dankte
Bürgermeister Uhl von Wien seinen Toast mit den Wor
ten schließend Hoch Pest Hoch die Vertreter und die
Bewohner dieser Stadt Oberbürgermeister Rath schloß
den Redner unter stürmischen Beifallsrufen an seine Brust
dann verlangte Uhl nochmals das Wort Die beiden
Schwesterstädte müssen auch Brüder haben rief er
Komm Karl auf Du und Du wir wollen Brüder sein

Unter endlosem Jubel umarmten und küßten sich die bei
den Vertreter der ersten Städte der Monarchie Dann
sprach noch Ministerialrath Orszagh einen Toast in wel
chem er die geistige kulturelle und industrielle Suprematie
des deutschen Stammes in Oesterreich betonte und auf
die gegenwärtige slavische Reaktion als auf ein vorüber
gehendes politisches Gebilde hinwies Was mag Graf
Taasfe und die Czechen dazu sagen

Aus Antrag des französischen Delegirten Botschafters
Decrais beschloß die in Rom tagende Internationale
Sanitäts Konferenz daß Spezialdelegirte die Arbeiten der
Konferenz vorbereiten sollen Die Letztere wählte zu die
sem Behuf eine technische Kommission zu welcher auch
diplomatische und Verwaltungsdelegirte zugezogen werden
können Diese Kommission tritt sofort zusammen und
wird ihre Beschlüsse seiner Zeit dem Plenum vorlegen
Wie Fanfulla erfährt hätte der Minister des Aeußern
Mancini dem Konseilpräsidenten Depretis gegenüber die
Absicht ausgesprochen seine Entlassung zu nehmen
Depretis habe aber abgerathen und die Angelegenheit
werde wenigstens für jetzt keine weiteren Konsequenzen
haben

Die technischen Delegirten der internationalen Sani
täts Konserenz in Rom wählten am Sonnabend den ital
Delegirten Senator Moleschotti zu ihrem Präsidenten
Die Kommission beschloß in der Konferenz die Aufhebung
der Quarantänen und Sanitätskordons zu beantragen
nachdem eine vollständige Abschließung als unmöglich er
achtet worden

Der französische Senat hat den Gesetzentwurf über
das Listenskrutinium mit der Abänderung genehmigt daß
zei der den Wahlen zu Grunde zu legenden Bevölkerungs
ziffer die Ausländer nicht mitgezählt werden und daß die
Mitglieder der fürstlichen Familien welche früher in
Frankreich geherrscht haben nicht wählbar sein sollen

Wie Pariser Zeitungen mittheilen glaubt die Familie
Victor Hugo s es sei dessen Wille gewesen auf dem Psre
a Chaise beigesetzt zu werden und der Antrag Delaforge s

die Leiche Victor Hugos im Pantheon beizusetzen
demzufolge gegenstandslos Das Leichenbegängnis wird
wahrscheinlich Freitag stattfinden Der Leichnam Victor
Hugos wird drei Tage unter dem Triumphbogen ausge
stellt werden Der Präsident Grövy richtete an die
Familie Lockroy einen Kondolenzbrief Ministerpräsident
Brisson beantragt in der Depntirtenkammer die Bewilli
gung eines Kredits von 20000 Frcs zur Bestreitung
der Kosten für die Beisetzung des Verstorbenen der Kre
dit wird mit 415 gegen 3 Stimmen bewilligt Der
mehrere Stunden währende Todeskampf Victor Hugo s
soll wie der Nat Ztg gemeldet wird einen entsetzlichen
Anblick gewährt haben Die durch den Schwiegersohn
des Dichters Lockroy erfolgte Ablehnung des Anerbietens
des Kardinal Erzbifchofs von Paris dem Sterbenden
beizustehen wird von der radikalen Presse mit Angriffen
auf die Geistlichkeit begleitet während die konservativen
Journale gestützt auf die bekannten Antecedentien Victor
Hugo s behaupten derselbe würde sicherlich religiösen Bei
stand nicht zurückgewiesen haben Die Liberte erzählt
gerade in dem Augenblicke als der Menge der erfolgte
Tod des Dichters verkündet wurde seien zwei Karmeliter
mönche an dem Sterbehause vorbeigekommen worauf der
eine das Zeichen des Kreuzes gemacht und laut gerufen
habe visu sit son äms Während des ganzen Nachmit
tags umstanden Tausende von Menschen das Sterbehaus
so daß die Polizei Mühe hatte den Verkehr frei zu halten
Das erste Extrablatt mit der Todesnachricht welches der
Jntransigeant veröffentlichte erschien 10 Minuten vor

2 Uhr auf den Boulevards worauf bald alle anderen
Journale mit Extraausgaben folgten An Ueberschwäng
lichkeiten wird darin geradezu Ungeheuerliches geleistet
Nur der Temps macht mit einem Artikel von Edmond
Scherer eine Ausnahme Während des ganzen Abends
strömte die Menschenmenge nach dem Sterbehause Aber
um sich einzuschreiben haben sich zunächst beinahe aus
schließlich die hervorragenden Persönlichkeiten der repu
blikanischen Partei ins Sterbehaus begeben Demnach hat
es den Anschein als ob die Ablehnung des Anerbietens
des Kardinal Erzbischofs Guibert von Seiten der Familie
in den nichtrepublikanischen Kreisen tief verstimmt habe
und den Ausdruck der Theilnahme zurückhalte Begreif
liches Aufsehen erregte das Erscheinen Sarah Bernhardt s
die ganz in weißen Kaschmir gekleidet mit einem Bouquet
weißer Rosen erschien welches sie auf dem Sterbebette
niederlegen wollte Vacqnerie veröffentlicht den ihm im
August 1883 übergebenen letzten Willen des Dichters
Es heißt darin Ich gebe den Armen 50000 Franken
Ich wünsche im Armenwagen zu Grabe geleitet zu werden
Ich weise die Litaneien aller Kirchen zurück Ich verlange
ein Gebet von allen Seelen Ich glaube an Gott

Der Herzog und die Herzogin von Connanght sind
in Bombay eingetroffen und beabsichtigen am 26 d M
nach England abzureisen

Dem russischen Regierungsanzeiger zufolge hat die
Spezialkommission zur Ausarbeitung des Lokalverwaltungs
entwurfs ihre Aufgabe erledigt und hat der Kaiser dem
Präsidenten der Kommission Kochanoff sowie den zur
Kommission hinzugezogen gewesenen Repräsentanten der
Stände für die gehabte Mühewaltung seine Anerkennung
ausgedrückt Von Seiten des Hauptmarinestabes wird
bekannt gemacht daß auf Befehl des Königs von Schwe
den und Norwegen die Nordpassage sowie die Südpassage
des Faroesundes seit Anfang dieses Monats durch Tor
pedo Anlagen gesperrt sind und demzufolge die Schiffs
passage durch den nördlichen Faroesuud bedingungslos
untersagt ist Fahrzeuge welche den südlichen Faroesuud
Passiren wollen müssen die Hilfe schwedischer Kronlootsen
in Anspruch nehmen

Das Journal de St Pstersbourg veröffentlicht
einige Aktenstücke aus dem Blaubuch über die afghanische
Frage mit einem Vorbehalt bezüglich der UnVollständig
keit und Ungenanigkeit der betreffenden Dokumente und
bemerkt daß unmöglich eine genaue Wiedergabe vorliegen
könne Schon von diesem Gesichtspunkte aus glaube es
zu wissen daß die russische Regierung demnächst eine
Sammlung von diplomatischen Aktenstücken über dieselbe
Frage zu veröffentlichen beabsichtige die ja dann von
beiden Seiten her beleuchtet sein werde

Der Rest der englischen Garde Infanterie ist von
Suakin in Alexandrien eingetroffen

Oberst Stewart Kommandant Holdich und Kapitän
Peacocke sind am 7 d M inHerat eingetroffen uud ver
weilten 5 Tage in der Stadt und den benachbarten Ort
schaften Die englische Kommission zur Feststellung der
afghanischen Grenze hat ihr Hauptquartier in das Gebirge
nördlich von Herat verlegt

Bei der gestrigen Ergänzungswahl zum Unterhause in
Antrim wurde an Stelle des verstorbenen konservativen
Vertreters der liberale Kandidat Sinclair mit 3971 St
gewählt Der konservative Kandidat erhielt 3832 St

Dem Reuter schen Bureau zufolge ist der Kom
mandant der Marinestation Portsmonth Admiral Hornby
zum Befehlshaber der Flotte ernannt worden welche
demnächst bei Portland gebildet werden soll

Nach einer Depesche aus La Libertad ist der Versuch
Honduras zwischen San Salvador uud Guatemala zu
vermitteln gescheitert Die Insurgenten unter Menendez
eien zurückgeworfen worden 400 Mann Truppen des
Staates Guatemala hätten heute die Grenze von San
Salvador überschritten

Telegraphische Nachrichten

Berlin 25 Mai S M S Olga Kmmdt Kor
vetten Kapitän Bendemann ist telegraphischer Nachricht
zufolge heute in Kiel eingetroffen

Lahr 25 Mai Heute fand die feierliche Eröffnung
des Reichswaisenhauses statt Der großherzogliche Lan
deskommissär der Stadtdirektor die hiesige evangelische
Geistlichkeit die Spitzen der Civilbehörden sowie zahlreiche
Mitglieder von Korporationen und Vereinen wohnten der
Feier bei

Paris 24 Mai Abends Bei der am
heutigen Jahrestag des Sturzes der Kommune an den
Gräbern der Kommnnards auf dem Kirchhofe von PSre
Lachaise veranstalteten Kundgebung kam es zwischen den
Teilnehmern an der Kundgebung und der Polizei welche
die Entfaltung anfrührifcher Embleme verhindern wollte
zu einem ernsten Zusammenstoß es wurden mehrere Per
sonen verwundet und etwa dreißig Verhaftungen vorge
nommen Die Theilnehmer an der Kundgebung wurden
von der Polizei schließlich zerstreut

Paris 25 Mai Bei dem gestrigen Ein
schreiten der Polizei gegen die Kommunarden ans dem
Pöre Lachaise wurden ein Polizei Offizier und acht Poli
zisten verwundet Auf Seiten der Kommunarden sind
wie die Parteiorgane derselben melden zwei oder drei ge
tödtet und etwa 40 verwundet worden Das Leichen
begängniß Victor Hugo s dürfte erst am nächsten Sonn
tag stattfinden Der Leichnam soll am Sonnabend unter
dem zu einer Todtenkapelle hergerichteten Triumphbogen
ausgestellt und in feierlichem Zuge Sonntag Mittag nach
dem Pöre Lachaise übergeführt werden

Petersburg 25 Mai Wie die deutsche Peters
burger Zeitung meldet sollen im Warschauer Bezirke
unter dem Befehle des General Gurko größere Manöver
zweier Armeekorps gegen einander stattfinden von denen
das eine aus 39 Bataillonen 50 Schwadronen und 72
Geschützen das andere aus 48 Bataillonen 40 Schwa
dronen und 90 Geschützen bestehen wird Außerdem sollen
im Wilna schen Militärbezirk in der Nähe von Düna
burg die in den Lagern von Riga und Düuaburg lie
genden Truppen gegen einander manövriren

Petersburg 24 Mai Nach einer heute aus Baku
eingegangenen Meldung ist Lumsden auf der Reise nach
London daselbst eingetroffen und alsbald nach Tiflis wei
tergereist

Konstantinopel 25 Mai Der ehemalige Minister
des Aeußeren Karatheodory Pascha ist zum Gouverneur
von Samos ernannt worden

Tages Chronik
Der Erkältungszustand von dem der Kaiser in den

letzten Tagen heimgesucht ward ist erfreulicherweise in
fortwährendem Abnehmen begriffen Auch der Katarrh
dürfte voraussichtlich in den allernächsten Tagen schon ge
hoben sein Vormittag empfing der Kaiser nach einer
recht gut verbrachten Nacht den Hofmarschall Grafen
Perponcher und später den Vertreter des Militär Kabi
nets Oberst und Flügeladjutanten von Branchitsch
Nachmittags erledigte Allerhöchstderselbe noch mehrere Re
giernngsangelegenheiten und empfing den Besuch einiger
Mitglieder der Königlichen Familie Bei dem Kron
prinzenpaar im neuen Palais in Potsdam fand zur Feier
des Geburtstages der Königin von England ein größeres
Diner statt Auf dem hiesigen englischen Botschaftspalais
war aus gleichem Anlaß die englische Flagge aufgehißt

Der Kronprinz hielt am Sonnabend Vormittag im
Auftrage und in Vertretung des Kaisers im Lustgarten
zu Potsdam über die Potsdamer Garnison die Parade
ab zu welcher sämmtliche Mitglieder der Königlichen Fa
milie erschienen waren Die Königlichen Prinzessinnen
sahen dem militärischen Schauspiel von den nach dem
Lustgarten zu gelegenen Fenstern des Stadtschlosses zu
Zuerst defilirte das 1 Garde Regiment zu Fuß unter
dem Oberst und Flügeladjudant von Lindequist In dem
ersten Bataillon welches Prinz Wilhelm vorbeiführte
marschirte Prinz Friedrich Heinrich als schließender Offi
zier hinter dem zweiten Zuge der Leibkompagnie Beim
1 Garde Ulanen Regiment führte Prinz Ludwig Wilhelm
von Baden den 1 Zug der 2 Eskadron Der Parade
folgte Mittags ein Mahl im Stadtschlosse an welchem
die höchsten Herrschaften die Militär Bevollmächtigten
und die Generale der Infanterie und Kavallerie theil
nahmen

Lord Roseberry dessen Ankunft in Berlin am Frei
tag Abend erfolgte begab sich direkt vom Bahnhof in
das Palais des Reichskanzlers wo er von 11 bis 12
Uhr Abends verweilte Am Sonntag Mittag stattete
der Reichskanzler Lord Rosebery in dessen Absteige
quartier im Kaiserhof sowie dem Botschafter Malet einen
Besuch ab Malet erhielt darauf auch den Besuch des
Staatssekretärs Hatzseld Vormittags hatte der Reichs
kanzler den gestern eingetroffenen früheren rnss Botschaf
ter in London den Grafen Peter Schnwalow empfangen

Der Kronprinz wird am 27 d M anf Schloß
Oels erwartet Am Tage vorher trifft wie bereits ge
meldet das sächsische Königspaar zu mehrtägigem Aufent
halte in dem benachbarten Sibyllenort ein
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rauch ist am 23 Mai cr in Christiania eingetroffen und
beabsichtigt am 1 Juni cr wieder in See zu gehen

Der Heimgang des Kanzlers von Goßler ruft wie
die Voss Zeitung schreibt gerade jetzt da unlängst der
Bundesrath die strafgerichtliche Berufung ablehnen zu
müssen geglaubt hat einen Ausfpruch des sehr konser
vativen Herrn Goßler in die Erinnerung den er that als
der Justizminister Umfrage bei den hohen Gerichtshöfen
hielt ob Berufung oder nicht Er sehe es antwortete
er als ein nationales Unglück an daß die Berufung auf
gehoben worden sei und Herr von Goßler einer unserer
ältesten und aus reicher Erfahrung sprechenden Richter
wußte sicherlich was er damit sagte

Die Generalversammlung des Vereins für die
Rübenzuckerindustrie des deutschen Reiches die
am 20 Mai 1885 in Dresden tagte hat folgende Re
solution beschlossen 1 Daß das bisherige System der
Besteuerung des Rohmaterials so lange aus die wechselnde
Qualität der Rübe in verschiedenen Jahren eine billige
Rücksicht genonnen wird im Interesse der weiteren gün
stigen Entwickelung der Industrie beibehalten werden muß
2 daß in Erwägung der Thatsache daß die Verhältnisse
der Industrie sich seit zwei Jahren wesentlich verändert
haben es nothwendig erscheint bei Feststellung des zu er
wartenden neuen Gesetzes die Industrie nochmals zu hören

Der Deutsche Verein gegen den Mißbrauch
geistiger Getränke hält am 29 Mai in Dresden seine
Generalversammlung ab Auf der Tagesordnung stehen
u A Erhöhung der Braimtweinstener Prof vr von
Miaskowski Breslau Bestrafung öffentlicher Trunkenheit
u s f Entmündigung und Zwangsheilung erklärter
Trinker schriftliches Referat des Geheimen Rath Dr von
Schwarze und Beaufsichtigung der Reinheit des Trink
fchnapses San Rath vr Baer Berlin

In Königsberg ist am Sonntag die internationale
Ausstellung in der Flora Nachmittag 1 Uhr durch den
Oberpräsidenten v Schlieckmann feierlich eröffnet worden

Wir erwähnten kürzlich gelegentlich des Brandes
des Schlosses Monbijau auch der Anwesenheit Peters
des Großen in diesem Schlosse Dieser Aufenthalt fiel
in die Zeit vom 18 bis 24 September 1717 Bezeich
nend ist sür die damalige Entwickelung der Sitten der
russischen Hofleute warum gerade Monbijau und nicht
das Königl Schloß als Wohnung für den Zaren und
leine Gemahlin gewählt wurde Der Zar selbst weigerte
sich wegen der Rohheit und Ungezogenheit seiner Leute
welche die Angewohnheit hätten alles zu verderben,
Zimmer im Königl Schlosse zu beziehen Wie recht er
hatte erwies sich bei der Abreise Die Möbel und Ver
zierungen der Zimmer im Schloß Monbijau waren so

Tuinirt daß die Königin welcher das Schloß gehörte
Alles repariren lassen mußte Das seltsame Betragen
der Russen erregte damals die größte Aufmerksamkeit

In der Wohnung Liszt s in Weimar fand am ver
gangenen Mittwoch eine Lampenexplosion statt durch welche
ein Zimmerbrand entstand der jedoch bald gelöscht wurde
Liszt befindet sich wohl

Ein sonderbar glückliches Fest wurde wie alljährlich
im herrlichen Rheinsberg gefeiert Im ersten Moment
glaubt man hier treibt zu dieser Frühlingszeit der Kar
nevalsschalk seine Possen aber eine Alt und Jung erfreu
ende Ueberlieferung aus der Zeit stammend wo Prinz
Heinrich dort residirte wurde mit Pomp gefeiert Das
Möskenfest Dies Fest schweift infofern von ähnlichen
Kinderfesten ab als sämmtliche betheiligte Knaben in
Militäruniform erscheinen alle Truppentheile sind vertreten
Voran ein Tambourkorps Musikkorps der General mit
feinem Stäbe und hinterher tummeln sich Hunderte von
kleinen Soldatchen mit Fahnen aus der Zeit des Prinzen
Heinrich stammend Wahrhaft erbaut ist wer die glück
lichen frohen Gesichter der Eltern sowohl der Kinder
sieht Zur Zeit als noch Prinz Heinrich dort residirte
nahmen auch dessen Kinder an dem Feste theil und zwar
auf kleinen Pferdchen Den höchsten Herrschaften sowohl
wie auch den angesehensten Bürgern der Stadt wurden
Ständchen gebracht

In der Nacht zum Donnerstag stürzte in der Hein
richstraße in Köln Herr Colas Lehrer einer dortigen
höheren Schule vom oberen Stockwerk eines Hauses
der Nachtwächter behauptet sogar vom Dache auf das
Straßenpflaster und wurde mit zerschmettertem Körper
aufgehoben Man brachte den Unglücklichen in s Hospi
tal wo er hoffnungslos darniederliegt Wie der Betref
fende zu Fall gekommen weiß Niemand man ist geneigt
momentane Geistesstörung anzunehmen

Am Mittwoch ertranken in der Netze bei Labischin
fünf Männer Sie waren dort bei Baggerarbeiten be
schäftigt und setzten mit noch sechs anderen Arbeitern in
einem Handkahne nach dem User über Das Fahrzeug
schlug um und die 11 in demselben befindlichen Personen
fielen in das an der Unglücksstelle sehr tiefe Wasser
Sechs der Arbeiter konnten gerettet werden liegen aber
schwer erkrankt darnieder

Der Cirkus Renz hat in Wien so schlechte Ge
schäfte gemacht daß sein Direktor alle Lust an der Fort
setzung seiner Geschäfte verloren haben soll Die Presse
bemerkt dazu Wir haben wiederholt darauf hingewiesen
daß das Cirkuswesen sich überlebt hat Herr Renz i
schlechterdings nicht mehr in der Lage mit seinen nicht
hippologischeu Produktionen die Leistungen des erstbesten
Rauchtheaters zu übertreffen und auch auf dem Felde
der Pferdedressur kann kaum noch etwas Neues geboten
werden Dies ist der Grund weshalb der Cirkus des
Herrn Renz in Wien leer geblieben ist Für den sich

bessernden Geschmack unserer Bevölkerung dürfte diese Er
scheinung überdies ein erfreuliches Zeugniß ablegen

Die Auszeichnung welche General Komaroff kürz
ich vom Czaren in Form eines Ehrensäbels erhielt ist

durch eine andere noch erhöht worden über welche der
Schles Ztg Näheres geschrieben wird Nach diesem
Blatte erhielt der General außerdem ein Geldgeschenk von
hunderttausend Rubeln Sein Bericht sowie die Aussagen
des Oberst Lieutenants Zakrzewski lassen außer Zweifel
daß die Afghanen auf englischen Rath hin eine Um
zingelung und Gefangennahme des russischen Detachements
beabsichtigten die wäre sie gelungen Rußlands Ansehen
in Central Asien völlig untergraben Hütte Kaiser
Alexander ist daher auch des Lobes voll für die rettende
That seines Generals
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Tageskalender
Kgl Klinische Anstaltcn Kgl Augenklinik Magdeburgerftr 10 liz U

Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Mr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgers Bonn von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstraße 32 Vorm von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerftr Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgers Vormittags von 7 8z nnd Nachmittags von 12 l Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgers täglich von 9 jll von 3 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr

Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgers Mittwochs und
Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke Friedrichs 10
Vormittags von 3 12 Kgl Klinik fürZahn und Mundkranke
Alte Residenz täglich 3 Uhr Für Privatkranke täglich von 9j 4 Uhr
Königs 7 2te Etage

Bibliotheken Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Universitäts Biblioth Friedrichstraße Geöffnet Montag Dienstag
Donnerstag und Freitag von 8 1 U Ausleihen der Bücher und Abgabe
derselben von 11 1 Mittwoch und Sonnabend Vormittags von 9 12
Nachmittag von 2 4 Uhr Ausleihen der Bücher und Abgabe derselben
von 2 4 U Marien Bibliothek am Markt Sonnabends von 2 3
Nachmittags Volksbibliothek Rathhaus Sonntags v 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Patentschriften Lesezimmer Magdeburgerftraße 4 1 Treppe uneutgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sounabends
11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag n Donnerstag

von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse 5 Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von 50 Pfg

Kaiserl Post und Telejiravhcn Anstalte Kgl Haupt Telegraphenamt
Königs 40 Postamt 1 gr Steins 54 Postamt 2 am Bahnhof

Postamt 3 Moritzzwinger 13 Postamt 4 Geists 25 Das Haupt
Telegraph enamt ist für den Verkehr mit dem Publikum Tag
und Nacht geöffnet während die Telegramm Annahmestellen bei den
Postämtern nnr in den Postdienststunden Wochentags von 8 Uhr früh bis
8 Uhr Abends Sonntags von 8 Uhr früh bis 9 Uhr Vorm und von
5 bis 7 Uhr Abds an sonstigen Feiertagen von 8 Uhr früh bis 9 Uhr
Vorm von 12 Uhr Mittags bis 1 Uhr Nachm und von 3 Uhr Nachm
bis 8 Uhr Abends geöffnet sind

kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs nnd Sonnabends

Kgl Nniversltiits Suratorium Kanlenberg 8 Eing Schulberg 9 12
Ttiidt Vcilmnit am Markt Wochentags von 8 1 U Mittags
Tvarkaflc des Saalkrciscs Sopkiensrr 10 Vorm 9 1 nnd Nachm 4 5 U
Kgl Unwersitiits Kassc uns Sekretariat Kaulenberg 8 Eingang Schulberg

9 12 Vormittags
Städtische Anstalt für Arbeitsnachweis Inspektor Werten Arbeitsanstalt
vcrtislcgungsstation 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Feuer Meldestelle Polizei Wachtftnbe
Herberge zur Hcimath Mauergasse 6
Kauftniimiischcr Verein Ab 8 95 engl Sprachunterricht
Höllischer TchüüeudimS Schießtag
Kaufmänilischer verein Frohsinn Ab 8 im Restaurant zum Markgrafen
Kausmiwn erein v 13 Novbr 187t Ab 8j im Hotel Stadt Berlin
Kaiifmiimi Turnverein Ab von 9 Uhr in der städt Turnhalle
Zahn Ickir Turnverein Ab 9 10j Städtische Turnhalle
Turnverein Friesen Ad 8 Turnübung i d Kaiser Wilhelms Halle
Gesangverein tSutcubcrgbuuS Ab 9 Uebungssiunde in Kohl s Restaurant

Königsiraße

Ha Volks LieSertafcl Ab 8 Uebungsstunde kl KlanSstraße 8
Männcrchsr Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
LieSertafcl Melodie Ab 9 UebuwMtnnde in den Drei Schwänen
Gesangverein Helena Restaurant Forstbaus 9z Uhr Ab Uednngsabend des

gemischten Cbores
Katholischer Mamiervere Ad von 8 10 i Restaurant Reichskanzler
Verein Einigkeit Ab 8 im Reichskanzler
Burcaugehiücn Acrein Einigkeit Ab 8 Uhr im Reichskanzler
Verein von Kriegern Tevt 187 Ab 8 Ubr in Stadt Zürich
Gesangverein Hallcscher vicdcrkrciS Ab 85 11 Uhr Berggasse 1
Ruder Klub Nelson von 1884 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Hallc sches Volksbad Leipzigers 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Abends

Emzel Bed 15 Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 23 Mai

Aufgeboten Der Handarbeiter August Theodor Louis
Schutze und Marie Caroline Aue Salza Der Schuh
macher Carl Ludwig Ritter gen Wiedemann und Therese
Henriette Freudentha Artern Der Mechaniker Christian
Heinrich Christoph Klein Halle und Anna Margarethe Eiche
Giebichenstein

Eheschließung Der Kesselschmied Wilhelm August Wachs
muth und Emma Anna Zahn Merseburgerstr 25 Der
Handarbeiter Gottlob Friedrich Carl Fischer a d Halle 14
und Johanne Christiane Wilhelmine Henriette Seyssarth
Margarethenstraße 2 Der Stellmacher Friedrich Hermann
Pietzsch Hedersleben und Henriette Emilie Gille gr Ritter
gasse 9 Der Ziegelei und Gutsbesitzer August Leopold
Friedrich Lösche Raguhn und Anna Henriette Helene Koerner
Königstr 15 Der Eisendreher August Gottlieb Hermann
Kreiter Ludwigstr 18 und Wilhelmine Marie Louise Behrendt
Lindenstraße 16 Der Kaufmann Carl Otto Wenkel neue
Promenade 3 und Marie Hermine Freytag Leipzigerstr 103/104

Der Steiger Stephan Cyprian Frind Oberröblingen a/S
und Emilie Therese Anna Koch Klausthorvorstadt 3 Der
Hofopernsänger Carl Johann Eduard Nebe und Leonie Ange
lina Meyer am Marktplatz 23 Der Schlosser Richard
Emil William Zimmermann Zapfenstr 6 und Wilhelmine
Anna Zeising Leipzigerstr 75 Der Kupferschmied Christian
Gottlieb August Haberland Freudenplan 3 und Elise Anna
Stange Henriettenstr 17a

Geboren Dem Restaurateur Hermann Edel Feldstr 1
eine T Bertha Emilie Ein unehel S Fischerplan 3
Dem Salzsieder Christian Puppe Steg 21 ein S Christian
Max Ein unehel S Taubenstr 1 Dem Handarbeiter
Albert Ahlborn Weingärten 18 ein S Carl Louis Albert

Dem Handarb Wilhelm Wustrau Feldstr 7 ein S Ernst
Emil Ein unehel S Sophienstr 32

Gestorben Der Schlossergeselle Max Alther 30 I 10 M
24 T Klinik Des Zimmermann Wilhelm Schneider Ehe
frau Marie Caroline geb Behrendt 33J IM IT Wucherer
straße 59 Des Kupferschmied Carl Brockhause S Oskar
1V M 15 T Liebenanerstr 5b Des Maler Maximilian
Bauer T Rosa 9 T Fleischer 45 Des Handarb Mux
Zabel S Heinrich Wilhelm 5 I 6 M 3 T Saalberg 22

Im Laufe der vergangenen Woche verstärken an Gehirn
entzündung 2 Entkräftung 3 Lungenleiden 1 Altersschwäche 2
Schlagfluß 1 Lungenentzündung 2 Nsnivgitis tndsronlosa 2
Krämpfen 2 Lymphosarcom 1 Magenkrebs 2 Lungenschwind
sucht 6 Sticksluß 1 Altersbrand 1 Schlaganfall 1 Diphtherie
1 Emphysem 1 Knochenfraß der Wirbelsäule 1 Kreps 1
Pyaemie 1 Scharlach 1 zusammen 33 Personen worunter 2
in hiesigen Krankenhäusern verstorbene Ortsfremde

Coursbericht

von kBerlin 23 Mai Preuß 4 Consols 104,30 Preuß
4Vz Consols 104,30 Landschaft 4 /o Centr Pfdbrfe 101,80
Russ Engl 1871 1872er Anleihe 92,75 Russ 1880er
Anleihe 79,30 Russ cons 5 /o 1884er Anleihe 93,75 Ungar
Goldrente 79,25 Oesterreich Credit Aktien 469,50 Diseonto
Comm Antheile 191, Deutsche Bank Aktien 145,50 Darm
städter Bank Aktien 142, Mainzer Stamm Aktien 106,60
Mecklenburger Friedrich Franzbahn Stamm Aktien 196,25
Franzosen 485,50 Dortmunder Union Stamm Prior 55,
Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 229, Leopoldshaller St
Aktien 93,50 Kurz London 20,41 Oesterr Noten 163,90
Russische Noten 204,45 Tendenz schwach Landschaft 3 Pfand
briefe 96,25

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am S Mai 1885

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Kg mittl 153 173 M bester bis 180 M

Roggen 1000 KZ 140 152 M fremder über Notiz Gerste
1000 KZ Futter 125 140 M Land 142 152 M feine Che
valier 160 172 M Gerstenmalz 100 27,00 28,50 M Hafer
1000 KZ 152 164 M feinster über Notiz Victoria Erbsen bis
175 M feinste über Notiz Kümmel ohne Notiz Raps ohne Notiz
Mohn blauer ohne Notiz Stärke 100 kg sehr fest 38, M
Spiritus 10,000 Liter Proe loeo etw fester Kartoffel 44,80 M
Rübenfpir 43,50 M Rüböl 100 Kg 51, M Solarvl 100 kg
0,825/30 14,75 15 M Malzkeime 100 KZ dunkle 9,50 M
helle 10 11 M Futtermehl 100 Kg 14 M Kleie Roggen
kleie 100 Kg 10,50 10,75 M Weizenschalen 9, M Weizen
grieskleie 9, 9,50 M Oelkuchen fremde 100 kg 12,50 M
hiesige bis 13,50 M bezahlt

Halle sche Stärkefabriken Bericht von C Preß er
Halle den 26 Mai 1885 Preise verstehen sich für Posten aus
erster Hand nicht unter 2500 Kg exel Verpackung ab Fabrik
gegen sofortige Casse ohne Abzug Prima Weizenstärke M 36
bis 37 P kg Schabestärke Mk 27 P 100 kg

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

INIU

Thermometer
nach

Lslsius RsÄuin

Feuch
tigkeit

der
Luft

o

Wind Wetter

25 /5 2 Uhr 762,0 t 23,8 i 19 0 23 X V l bewölkt

8 Uhr 761,0 i 18,8 1 15 0 50 desgl
26 /5 7 Uhr 757,0 4 14,4 i 1l 5 70 8 wolkig

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 25 Mai
Abends 1,L0 am 26 Mai Morgens 1,80

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7 V 11 35 V 3 5N 6A 9 25A
Sorau Gubeu 7 57 V 1 33 N 7 25 A bis Finster

walde Bitterfeld Berlin 4 5 fr 7 25 V 11 V 2 N
5 39 A 6 A 9 11 A Leipzig 2 57 fr 5 20 fr
7 25 V M 25B 10 12 V 11 30 V 1 40 N Z3 20N
5,8N 6 15A 7 15A 9 8 A 10 47 A Z11 A

Maadeburg 7 19 V 9 51V 10 55 bis Köthen 11 31V
1 34 N 3 10 N 5 50 A 8 33 A 10 30 A 12 A bis
Käthen Nordhausen Kassel 5 10 fr 7 45 V bis Eis
leben 9V 11 43 V 12 50 bis Eisleben 2 N 5 50A
tns Eichenberg 9 30 A bis Nordhausen 10 37 A Thü

ringen 5 40 fr 7 45 V 10 15 V 11 39 V 2 2N 6 5A
9 35 A bis Erfurt 11 3 A

Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhos Halle
Von Aschersleben 8 7 V 10 3 V 1 16 N 4 55 A 8 50 A

Sorau Guben 7 4 V von Finsterwalde 1 6N 7 9 A
Bitterfeld Berlin 4 2 fr 7 9 V von Bitterfeld 10 2 V
11 31Ä 5 43 N 10 53 A 11 33 A Leipzig Z 6 52 V

7 9 V s 8 47 V 9 43 V Z11 7V 11 28 V 1 22V 2 51N
Z4 27N 5 31A 7 37A 8 23 A W 53A 10 26A Z11 47A

Magdeburg 2 43 fr 7 20 V 10 2 V 1 26N 5 3N6 56 A 9 1Ä 10 41A Nordhausen Kassel 6 55 fr von
Nordhausen 7 14V 10 3 V v Eichenberg 1 10N 5 19A
8 56A 10 35 A Thüringen 4 28 fr 7 6V von Erfurt

10 38 V 1 24N 5 17N 5 33 A 9 6A 10 56 A
bedeutet Schnellzug s bedeutet Lokalzug ohne Gepäckbe

förderung

Miller in
Repertoire vom 27 bis 31 Mai

Mittwoch den 27 Mai
Neues Theater Faust ll Theil
Altes Theater Der Raub der Sabinerinnen

Donnerstag den 28 Mai
Neues Theater König Manfred
Altes Theater Marguerite

Freitag den 29 Mai
Neues Theater Gerold Wendel
Altes Theater Sie weint Die goldene Spinne

Sonnabend den 30 Mai
Neues Theater Der Barbier von Sevilla
Altes Theater Ein Knopf Die Schulreiterin Sie weint

Schwert des Damokles
Sonntag den 31 Mai

Neues Theater Die Afrikanerin
Altes Theater Die Valentine



Interims Stack Ldvatvr
Ensemble Gastspiel von Mitgliedern der Herzoglichen Hofoper zu Dessau

Dienstag den 3K Mai

MW H WWDer Trompeter von Säkkingen
Oper in 3 Akten nebst einem Vorspiel Nach I Viktor von Scheffels Dichtung

von Rudolph Bunge Musik von Viktor Neßler
Regisseur Herr Schönwolsf Dirigent Herr Hankel

Werner Kirchhofer stuck ur
Conradin Landsknecht Trompeter und Werber
Der Haushofmeister der Kurfürstin von der Pfalz
Der Rektor magnificus der Heidelberger Universität

Landsknechte Werber Studenten Pedelle Kellerknechte
Ort der Handlung Der Schloßhof zu Heidelberg Zeit Während der letzten Jahre

des 30jährigen Krieges

Herr v Lauppert
Herr Nebe

Herr Barth
Herr Cillis

Der Freiherr von Schönau Herr Weßel
Maria dessen Tochter Frl v VahselDer Graf von Wildenstein Herr Schönwolsf
Deffen geschiedene Gemahlin des Freiherrn Schwägerin Frl v Wenndrich
Damian des Grafen Sohn aus zweiter Ehe Herr Milder
Werner Kirchhofer Herr v Lauppert
Conradin Herr NebeEin Diener des Grafen Ein Bote Kellerknechte Bürgermädchen und Burschen

Bürger und Bürgerinnen von Säkkingen Hauensteiner Bauern Volk Schuljugend
Dechant und Kapläne Bürgermeister und Rathsherren von Säkkingen Fürst Aebtissr

und Edeldamen des Hochstiftes Landsknechte Gefolge des Grafen von Wildenstein
Die Wirthin zum goldenen Knopf in Säkkingen Musikanten

Mderei ü kemrt
für seidene Kleider

und verlegene seidene
t k k v

gr Ulrichstraße S

8 kN8 N
Kurden gewaschen nnd in den brillantesten

Farben gesägt gekräuselt

gr Ulrichstraße Ztt

Traner Sachen
in Seide Wolle und Halbwolle

werden in kürzester Zeit gefärbt u appretirt

gr Ulrichstraße ZK

Äiiimet U iiet8

i I MM
werden von allen denkbaren Flecken mögen
sie Namen haben wie sie wollen befreit so

daß sie wie neu erscheinen

gr Ulrichstraße SS

Kattuu GarSincn nnd
Möbelbeziige

werden gewaschen und mit neuem Glanz
versehen

gr Ulrichstraße ZK

Polster n Möbel
mit seidenen und wollenen Bezügen werden
von einzelnen Flecken befreit auch im Ganzen

gefärbt oder gereinigt

gr Ulrichstraße 3
köcko MMMer

llnikoimtzn ete
werden je nach ihrer Beschaffenheit ohne daß
dieselben einlaufen oder ihre ursprüngliche
Fayon verlieren gereinigt oder gefärbt und
etwaige Reparaturen auf Wunsch sachgemäß

ausgeführt

gr Ulrichstraße S

8M iwr i IlMMvlivr
Ämmet

werden in den schönsten Farben gefärbt und
mit den neuesten Dessins gepreßt

gr Ulrichstraße

Zu dem heute Mittwoch stattfindenden Concert von Herrn ist mein
Garten auch für NichtMitglieder des Gastwirthsvereins unentgeltlich geöffnet

ebr Lernan
SS G s SSMM IZtWKv HW

Hxpart DiiKro

MAutol rabrik
empfehlen sämmtliche Neuheiten in

in größter Auswahl zu streng festen

in tausendfältiger Auswahl
von jedem Fa on alle Größen vorräthig

Bekanntmachung
Eisenbahn Direktions Bezirk

Magdeburg
Königliches Eisenbahn Betriebs Amt

Wittenberge Leipzig
Die Anlieferung von rot 8000 M

Pflaster und 800 lfdn in Bordsteinen
desgleichen die Pflasterungsarbeiten zur Her
stellung einer Ladestraße auf dem Central
Güterbahnhofe Halle sollen im Ganzen
oder getheilt nach Arbeiten und Lieferung
vergeben werden Die Bedingungen und
das Preisverzeichniß sind gegen Einsendung
von 1,0 Mark von der unterzeichneten Bau
inspektion zu beziehen

Angebote sind portofrei und versiegelt
mit der Aufschrift Angebot auf Pflasterung
für Bahnhof Halle bis zum 8 Juni Vor
mittags 11 Uhr an Herrn Regierungsbau
meister Königer hier Empfangsgebäude
einzusenden

Halle a/S den 18 Mai 1885
Königliche Eisenbahn Bauinspektion

Cötheu Leipzig

Vn ti nDonnerstag d S8 d Mts Nachm
I Uhr kl Klansstr 14 I

Anct Kommissar

Ernst Karras jun
71 li SS Waagegebäude

empfiehlt sein reichhaltig sortirtes

Aock M MiteiilgKer
unter Zusicheruug

S Gebett ff Betten ä Mk 24
und 35 sofort zu verkaufen
gr Mrichstr S im Cigarrengeschäft

Pelzwaaren
übernimmt zum Conserviren gegen Motten
und Feuerschaden I r

Schmeerstraße SS

Nr ÜM8WÜWK6N
Mi IU 8lilUl iU 0iien

nach bester und bewährter Constrnctio
halten auf Lager und empfehlen

zu äußersten Preifen bei

M N Schmeerstr 39

vs Lts Zis
aus Wasser sabricirt empfehlen zu jeder Tageszeit im Abonne
ment die Platte ca S It für 30 Pfg außer Abonnement die Platte
4 Pfg die halbe Platte SO Pfg frei Haus

SoltorsvALsor
in und grünen ist zu haben bei Herrn O V kl Klaus
straße Nr 1 und in unserer Defsauerstraße s

Vaass ck Iiittmaim

empfiehlt in reichhaltigster Auswahl bMgst

Mjk IleMv 39 Schmeerstr 39

Fürstenthal vom Faß
Glas s Pf

Beamten Consnm Verein zn Halle a S
Die Mitglieder unseres Vereins werden hierdurch zur Beiwohnung einer am

S Juni d Js Abends 8 Uhr im Restaurant zum Bürgergarten abzu
haltenden außerordentlichen Generalversammlung ergebenst eingeladen

Die zu erledigende Tagesordnung lautet
Aenderung des Vereinsstatuts in den ZZ 1 9 11 18 20 21 24 30
32 35 37 39 41 43 45 50 52 55 57 61

Der Zutritt zu der Generalversammlung ist gemäß Z 6a des Vereinsstatutes nur
gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte gestattet

Halle a/S den 27 April 1885

des Beamten Consnm Vereins zu Halle a S
Eingetragene Genossenschaft

Zkviwivlrv Vorsitzender

Mchgschlveifwedcl
das Beste und Praktischste zum Ab
stäuben empfiehlt
MM llßlllM 39 Schmeerstr 39

von separ t HÄlskvrK Berlin
beste Universal Gesnndheits n Schön
heitsseife Pro Stück 50 Pfg und 1 Mk
nur allein ächt in Halle a S bei

Schmeerstr

I 18 Ctr gutes Wiesenheu zu
verkaufe Beesen Nr 4

lim drer MM
für die unglücklichen Opfer der
K vtivvIl i A Onanie und gehei
men Ausschweifungen ist das be
rühmte Werk

80 Aufl Mit 27 Abbild Preis 3 M
Lese es Jeder der an den schreck
lichen Folgen dieses Lasters leidet
seine aufrichtigen Belehrungen retten
jährlich Tausende vom sichern
Tode Zu beziehen durch dasVerlags
Magaziu in Leipzig Neumarkt
Nr 34 sowie durch jede Buchhandlung

5m d rei Noma ü s d J s ate tSell veramwortM w baA Plötz Ich adr ck r M tetschmem r Hierzu Beilage
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